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Verein Deutsch Stichelhaar e.V. 

BALD SCHON 
125 JAHRE

VDH-Mitgliedsverbände im Porträt:

Fest entschlossen und hoch 
passioniert. Der Deutsch 
Stichelhaar ist ein leiden-
schaftlicher Jagdhund, der in 
seiner Aufgabe voll aufgeht.
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Er liebt engen Familienanschluss und überzeugt bei der Jagd 
voll und ganz. Sei es die Arbeit vor oder nach dem Schuss 

- ein Deutsch Stichelhaar glänzt in vielen Bereichen.  Er gilt als 
ruhig, leichtführig und verträglich. Eigenschaften, die den Verein 
Deutsch Stichelhaar e.V. beflügeln, auch in Zukunft das fortzu-
setzen, was seit fast 125 Jahren zu den Aufgaben des Vereins 
gehört: Die Rasse zu festigen und weiter voran zu bringen.

Noch ein Jahr, dann feiert der Verein Deutsch Stichelhaar e.V., der 
als einziger Verein diese Rasse züchtet und vertritt, sein 125-jähri-
ges Bestehen. Zurzeit gibt es 296 Mitglieder und 36 angemeldete 
Zwinger. Im Zuchtjahr 2015 bis 2016 sind acht Würfe geplant. 
„Mit Unterstützung und in Zusammenarbeit mit dem VDH 
wurde 2008 ein Zuchtprogramm erstellt und darauf aufbauend 
die neue Zuchtordnung gefasst“, berichtet der Zuchtbuchführer 
des Vereins Deutsch Stichelhaar e.V., Wolfgang Grotzsch.

Seit über zehn Jahren ist der Hundebestand digital erfasst. Zusätz-
lich zum klassischen Zuchtbuch erfolgt eine Bearbeitung mittels 
eines von der Tierärztlichen Hochschule Hannover entwickelten 
EDV-Programms. Darin sind wichtige Daten der Hunde aufge-
führt wie auch vielfältige Auswertungs- und Prognoseangaben 
für die Zucht. 

DER HEUTIGEN ZEIT GEWACHSEN
„Der Verein Deutsch-Stichelhaar e.V. steht für den Erhalt die-
ser alten deutschen Jagdhunderasse.  Neben der Förderung 
der jagdlichen Eigenschaften ist es den Zuchtverantwortlichen 
ebenso wichtig, großen Wert auf die Verträglichkeit der Hunde 
zu legen. Sei es bei der Jagd oder im Alltag“, sagt Grotzsch. Die 
rassetypischen Eigenschaften des Deutsch Stichelhaar kommen 
den Anforderungen der modernen Gesellschaft entgegen, obwohl 
es ja eigentlich ganz alte Eigenschaften sind. „Zunehmender Stra-
ßenverkehr – auch in unseren Revieren – erfordern einen ruhigen, 
ausgeglichenen Hund, der von jedem Jäger leicht geführt werden 
kann und der aufgrund seines intakten Nervenkostüms  auch den 
Herausforderungen der heutigen Zeit gewachsen ist“, betont der 
Zuchtbuchführer.

DEUTSCH STICHELHAAR 
Titel: Verein Deutsch Stichelhaar e.V.

Ursprungsland:	 Deutschland 
Standardnummer:	232
Widerristhöhe:	 Rüden: 60 – 70 cm,  

Hündinnen: 58 – 68 cm
Verwendung:	 Vielseitig einsetzbarer, leicht-

führiger Jagdgebrauchshund.  
FCI-Gruppe 7:	 Vorstehhunde 

Sektion 1.1 Kontinentale 
Vorstehhunde Typ "Braque". 
Mit Arbeitsprüfung. 

Der Deutsch Stichelhaar ist der älteste deutsche 
rauhaarige Vorstehhund. Im Jahre 1888 gelang 
dem Kynologen Hans von Kadisch der Nach-
weis, dass es sich beim stichelhaarigen deut-
schen Vorstehhund um die rauhaarige Form des 
deutschen Hühnerhundes handelt und keines-
wegs nur um eine Varietät des kurzhaarigen. Der 
Deutsch Stichelhaar ist also nicht züchterisch 
neu erschaffen worden, sondern aus den im 
eigenen Lande erhalten gebliebenen spärlichen 
Resten wieder herausgezüchtet und weiterentwi-
ckelt worden.

Im Jahr 1892 erfolgte die Gründung des "Club 
Stichelhaar", der sich im Jahr 1976 in "Verein 
Deutsch Stichelhaar" umbenannte. Der Verein 
hat sich von Anfang an den Grundsätzen der 
Reinzucht verschrieben und alle Einkreuzungen 
englischer Rassen abgelehnt.

 
Diese Rasse wird im VDH vertreten durch:

Verein Deutsch Stichelhaar e.V.
www.deutsch-stichelhaar.eu

Selbstbewusst und 
nervenstark – von 
Anfang an. Typisch 
Deutsch Stichelhaar.
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DIE RASSE
Sie sind ruhig und leichtführig. Im Feld, Wald und Wasser machen sie ihrem 
Ruf als Vollgebrauchshunde alle Ehre. Deutsch Stichelhaar brillieren bei 
der Arbeit vor und nach dem Schuss. Es gibt eigentlich nur einen jagdlichen 
Bereich, den sie auslassen müssen: die Bauarbeit unter Tage. 

Geht es nicht zur Jagd, freut sich der Deutsch Stichelhaar über einen engen 
Familienanschluss. „Abseits vom Jagdbetrieb sind sie sanfte und anhängli-
che Familienmitglieder und Hausgenossen, absolut verträglich mit anderen 
Hunden und freundlich zu jedem Zweibeiner, ob mit großen oder kleinen 
Händen“, versichert der Zuchtbuchführer des Vereins, Wolfgang Grotzsch.

RAUHAARIGER HÜHNERHUND
Der Deutsch Stichelhaar gilt als ältester deutscher, rauhaariger Vorstehhund. 
Wie der Kynologe Hans von Kadisch 1888 nachwies, handelt es sich um eine 
rauhaarige Form des deutschen Hühnerhundes und nicht – wie oft gemut-
maßt wurde – um eine klimatische Varietät des kurzhaarigen Vorstehhundes. 
Dazu später mehr. Folglich handelt es sich nicht um eine von Züchtern neu 
erschaffene Rasse, sondern um eine Herauszüchtung und Weiterentwicklung 
auf der Grundlage weniger noch im Land vorhandener Rassevertreter.

1892 entstand der Club Stichelhaar, der noch bis 1976 so hieß. Dann 
erfolgte die Umbenennung in Verein Deutsch Stichelhaar. Die Reinzucht ist 
seit jeher eine Maxime des Vereins, der Einkreuzungen englischer Rassen 
stets ablehnte. 

Bis zum Zweiten Weltkrieg waren die Hauptverbreitungsgebiete der stichel-
haarigen Hunde Böhmen, Mähren, Schlesien, Österreich, Brandenburg und 
Hessen.

KLEINES COMEBACK EINER GROSSEN RASSE
Es ist das kleine Comeback einer großen alten Rasse. „Stichelhaarige oder 
‚straufhaarige’ Hühnerhunde (Vorstehhunde) findet man schon auf den 
Holzschnitten von Jost Amman (1539 - 1591), auf Kupferstichen von 

Johann Elias Riedinger (1698 - 1767) und auf Bildern späterer Meister. Diese 
Art von Hunden war also schon mindestens seit Beginn des 16. Jahrhunderts 
bekannt“, erzählt Grotzsch. Seit dem 18. Mai 1882 ist der Deutsch Stichel-
haar als eigenständige Rasse anerkannt. Dieser Schritt erfolgte im Rahmen 
der Internationalen Hundeausstellung in Hannover, die damals vom Verein 
zur Veredelung der Hunderassen für Deutschland ausgerichtet wurde. „Zur 
Anerkennung der Rasse akzeptierten die führenden Kynologen der dama-
ligen Zeit zunächst die These von Ludwig Beckmann (1822 - 1902), dass 
es sich bei dem stichelhaarigen Vorstehhund um eine klimatisch bedingte 
Varietät des kurzhaarigen Vorstehhundes handele“, erklärt Grotzsch.

THESE ÜBERZEUGTE SCHLIESSLICH ALLE
Doch längst nicht alle waren dieser Meinung. Was Dr. Hans von Kadich 
(1864-1909) – wie oben bereits angedeutet - dazu bewog, intensive For-
schungen in dieser Richtung zu betreiben. Der passionierte Jäger führte selbst 
Deutsch Stichelhaar und glaubte an eine ganz andere These, die er schließlich 
auch bewies: „Der stichelhaarige deutsche Vorstehhund ist die rauhaarige 
Form des deutschen Hühnerhundes (Vorstehhundes), jedoch keineswegs 
eine klimatische Varietät des Kurzhaarigen.“ Am 12. Mai 1888 stimmten 
ihm offiziell alle führenden Kynologen der Zeit zu. 

ALTER FÖRSTERHUND
„In früheren Zeiten wurden die stichelhaarigen Vorstehhunde gern von den 
Förstern in den großen Waldgebieten geführt. Man nennt unsere Hunde 
nicht ohne Grund den ‚alten Försterhund’. Die Stichelhaarigen waren damals 
besonders beliebt wegen ihrer Zuverlässigkeit und auch wegen der Anlage 
zur Mannschärfe, die in der damaligen Zeit fast eine Lebensversicherung für 
die Förster war“, berichtet Grotzsch.

Im Verlauf der Geschichte der Stichelhaar-Zucht sei aber auch einiges an 
Rückschläge zu verkraften gewesen. „So gingen, nachdem die ‚Drahthaar-
bewegung’ ins Leben gerufen worden war, sehr viele der besten Deutsch 
Stichelhaar in der Drahthaarzucht auf. Auch einige der Züchter wanderten 
in die Drahthaarzucht ab. Anfang des 20. Jahrhunderts vereinnahmte die 

Auch bei der Wasserarbeit 
lässt ein Deutsch Stichel-
haar keine Wünsche offen.
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Robust bei Wind und Wetter.
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SPEZIALTIERNAHRUNG

grau-tiernahrung.de

Spezialtiernahrung grau –
der Spezialist für die Gesundheit
und Ernährung Ihrer Tiere.

Katalog anfordern:
(02874) 90 36-0

Das neue Nahrungskonzept für 
Hunde und Katzen zur optimalen 
Versorgung bei beson deren 
Bedürfnissen.

Da sind wir
 uns einig!

GESUND ERNÄHREN, BESSER LEBEN!
Besondere Lebenssituationen erfordern besondere Nahrungen. Mit dem 
Nahrungskonzept „Special Needs“ bieten wir sowohl Hunden, als auch Katzen 
in allen Lebensstadien Vollnahrungen für den besonderen Ernährungszweck 
an. Varietäten wie „Allergie-Kontrolle“ mit Ziege als außergewöhnlicher 
Proteinquelle für Allergiker oder „Adipositas“ zur Gewichtsreduktion mit 
einem niedrigen Fettgehalt sind ein kleiner Auszug aus dem neuen Konzept 
der Spezialtiernahrung grau GmbH.
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Der Deutsch Stichelhaar 
überzeugt bei der Arbeit 
vor und nach dem Schuss.
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Drahthaar-Bewegung so einen nicht geringeren Teil der rauhaarigen, insbe-
sondere der stichelhaarigen Vorstehhunde, um eine neue Rasse zu begrün-
den“, so Grotzsch weiter.

AUS DREI MACH’ EINS
1924 kam es schließlich zum Zusammenschluss von drei Vereinen: die 
Vertreter von Griffon, Pudelpointer und Stichelhaar vereinten sich zum 
„Reinzucht Verband Deutsch Rauhhaar“. Man glaubte, die gemeinsamen 
Interessen so besser vertreten zu können. Dazu gehörten: die Durchfüh-
rung einer jährlichen Zuchtprüfung, die Herausgabe der „Rauhaarblätter’, 
das Erstellen einer gemeinsamen Zuchtordnung und die Gründung einer 
gemeinsamen Suchenkommission. „Von 1926 bis 1933 fanden insgesamt 
zwölf gemeinsame Feld- beziehungsweise Zuchtsuchen statt. Das mag recht 
wenig erscheinen, ist aber in Hinblick auf die damalige Mobilität und finan-
ziellen Möglichkeiten der Menschen mit der heutigen Zeit kaum vergleich-
bar. Durch die Ereignisse des 2. Weltkrieges gingen für die Stichelhaar-Zucht 
einige Regionen völlig verloren, wie beispielsweise Böhmen, Mähren, Schle-
sien und Österreich und auch in Mittel- und Ost-Deutschland verschwanden 
die Stichelhaarigen“, weiß Grotzsch.

NAHE VERWANDTE
In Böhmen und Mähren  habe sich vermutlich eine eigene Linie herausge-
bildet, der Böhmische Rauhbart, heute bekannt unter dem Namen Cesky 
Fousek, der sich nach den Kriegswirren des Zweiten Weltkrieges eigenstän-
dig weiter entwickelt habe und 1963 als eigenständige Rasse von der FCI 
anerkannt wurde. „Genetische Untersuchungen und der Vergleich des Phä-
notyps stützen die Annahme, dass es sich um einen sehr nahen Verwandten 
des Deutsch Stichelhaar handelt. Zur Blutauffrischung wurde in der Ver-
gangenheit auch Cesky Fousek eingekreuzt, der sich in einigen Linien der 
Stichelhaar-Zucht wieder findet“, erklärt Grotzsch.

Freunde fürs Leben. Familienanschluss ist 
dem leidenschaftlichen Jagdhund wichtig.
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Sonderkonditionen für 

Mitglieder der VDH-Vereine –

schließen Sie online ab 

über www.vdh.de

Alle Versicherungen für Ihren Hund
Für 5 Euro im Monat Tierhalterhaftpflicht 
inkl. Forderungsausfalldeckung 

Informationen erhalten Sie bei:

DEVK Versicherungen
Marcus Meurer  |  Tel.: 0221 757-3442
marcus.meurer@devk.de
www.devk.de

Unsere
Partnerschaft –

Ihr Vorteil!
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VDH-GESCHÄFTSSTELLE

Zuchtrichter

Zum Gruppenrichter ernannt wurden:

FCI-Gruppe 7 
Bettina Smith-Horn/Schwarz, 65207 Wiesbaden

FCI-Gruppe 10 
Willi Güllix, 47804 Krefeld

Zum Spezialzuchtrichter ernannt wurden:

Rasse: Shar Pei 
Yasmine Richter, 95030 Hof

Rasse: Miniatur Bullterrier, Bullterrier, Staf-
fordshire Bullterrier, American Staffordshire 
Terrier 
Birgitt Salewski-Mielchen, 42275 Wuppertal

Weitere Rassen wurden eingetragen für:

Rasse: Eurasier 
Gisa Schicker, 95100 Selb

Rasse: Cavalier King Charles  Spaniel, Kaukasi-
scher Owtscharka, Sürussischer Owtscharka 
Heiko Wagner, 55576 Sprendlingen

Rasse: Lapinkoira, Lapinporokoera, Shiba 
Noel Baaser, 55413 Trechtingshausen

Rasse: Taiwan dog, Korea Jindo Dog, Thai 
Bankaew Dog 
Barbara Bruns, 21423 Winsen/Luhe

Streichung von der Richterliste:

Rasse: Bernhardiner 
Melanie Reimer, 41236 Mönchengladbach

Rasse: Basenji 
Lothar Mende, 07554 Gera

Rasse: Afghane, Saluki 
Walter Brandt, 22049 Hamburg

Rasse: Deutscher Boxer 
Margret Goerke, 40591 Düsseldorf (auf eigenen 
Wunsch) 
Erika Gibson, 16321 Bernau bei Berlin (auf 
eigenen Wunsch) 
Gudrun Martin, 42279 Wuppertal

Auszeichnungen

Ausgezeichnet mit der goldenen  
VDH-Ehrennadel mit Kranz wurden:

Bernhard Knopek 
85309 Pörnbach (Boxer-Klub e.V.) 

Inge Gerwin 
49124 Georgsmarienhütte (Boxer-Klub e.V.)

NEUANFANG IN OSTFRIESLAND
Dann gab es einen Neuanfang. In Ostfriesland. Dort trafen sich 1945 
Freunde des Deutsch Stichelhaar und setzten sich von Tag an gemeinsam 
engagiert für die Bewahrung der Rasse der stichelhaarigen Vorstehhunde 
ein. „Aus heutiger Sicht muss man sagen: mit Erfolg! Der heutige Bestand 
an Hunden zeigt die für unsere Rasse so charakteristische Merkmale: ruhi-
ges, ausgeglichenes Wesen, Jagdpassion, Leichtführigkeit, Wild- und Raub-
wildschärfe und Wachsamkeit in hohem Maße. Diesen Eigenschaften galt 
auch immer das besondere Augenmerk der Zucht. Die Nervenstärke unserer 
Hunde sichert ihnen die Ruhe, die unsere Hunde im Umgang so sympathisch 
macht“, freut sich Grotzsch. Die konzentrierte Ruhe sei jedoch keinesfalls 
mit Phlegma zu verwechseln, sondern sie ermögliche den Hunden ihre Arbeit 
mit äußerster Beharrlichkeit zu bewerkstelligen.

ÜBERAUS ROBUST
„Wir züchten sie nach altem Vorbild, die großen, kräftigen Gebrauchshunde, 
die einen langen Jagdtag unter härtesten Bedingungen durchstehen. Unsere 
rauhaarigen Jagdkameraden arbeiten auch dann noch unermüdlich, wenn 
andere Hunde schon bei Herrchen liegen. Richtige Jagd findet ja nicht nur 
bei Schönwetter statt, und in diese Auffassung hineingestellt sehen wir auch 
unseren Deutsch Stichelhaar-Arbeitstyp“, stellt der Zuchtbuchführer klar.

Schon bei dem allseits anerkannten Jagdkynologen Dr. Carl Tabel (1897 – 
1993) könne man aus den 30er Jahren des vorigen Jahrhunderts ein hohes 
Lied über den Deutsch Stichelhaar nachlesen, wenn er von “…diesen rauen, 
harten Burschen ohne Nervosität“ spricht, „die zwar keine Höchstpunkt-
zahlen in der Feldarbeit versprechen, aber mit denen man anständig jagen 
kann und die in allen Gebrauchshundefächern unbestechlich ihren Mann 
stehen.“

Text: Gabriele Metz 
Fotos: Verein Deutsch Stichelhaar e.V.

Die Impfung,
die in der Zecke wirkt!

A K T I O N S TA G :  3 1.  M A I  2 0 1 6

 MERIAL ist 2016  Hauptsponsor von

Weitere Informationen finden Sie unter www.merial.de

Nehmen Sie Zecken den Schrecken 
und impfen Sie jetzt gegen Borreliose!

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.zecken-im-fell.de oder in Ihrer Tierarztpraxis

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.zecken-im-fell.de oder in Ihrer Tierarztpraxis

 ist

Die angeborene Nervenstärke 
befähigt den Stichelhaar zu 
einer ausgeglichenen Ruhe, 
die ihn zu einem angeneh-
men Familienmitglied macht.


